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Werthefte Maviengemeine,

o nabet denn endlich der unferer Stade Halle fo empfindlich fallende
Fag Heran, an eldem dein Hodyverdienter Dberbivee, bev did) bis:
Der mit veiner $ebre und evbaulichem TWandel trenlid) geweidet hat,

Sffentlich von die Abfchied nehmen will. Denn nachdem dev 5HCrr bes Wein:

berges am gten Sfunii Dicfes 1766ften TYabres den Hodberiipmeen Heven

Oberconfiftoriatrarh fr Vreflan, Heen D, Fobann Friedrid) Burg,

im 78ften Tgabre feines Alters durdy ein fanftes und feliges: Curfthlafen in

feine Rube eingefiibret: fo Hat es fein weifer Rath gefiiget, daf Se. Hod)-

sficoen,, unfee Here Confifterialvarh Rambach Hicfelbit, den 2gften Auguit

pein Siuf an deffen Stelle nach Brefilan unveenurhet evhalten bat. o

fdmenlich dir, geliebte GSemeine, der Verluik diefes theuren $elrers fafles

fo aft du dody voryiigliche Urfach, dem Diaimen des HEren ju danfen, t0f

i Grines Dienftes am langften genoffen, indem Ce faft die Halfte Seiner

beiligen. Umesfihfungen bey div in unermiideter Sreue jugebracye: junial da

tliche Borficht Denfelben 3u jroen verfhicdenen malen gelichen bar.
Derm nadydem Devfelbe vorher von A, 1740 bis 1745 als dein ferer dir
ben TWeg bes SHeils verkiindiget ; nadyher aber s Magdeburg cilf Nabre lang
in toichtigen Aenitern geftanden: fo hatte Jhn die Giite GDtees als deinen
DOberpaftor und uf] e[‘\er&m 175 6 bis ifio toieder 3udiv gefandt. () Dlunmelr

Wpﬁﬁf T3bn ver e der Cente audy von diefern Poften ju einem noch

weitlauftigern §efbe ab, und Lifft den adhten Huf in feinem Evangelifthen

Qion an Yhn ergehen.  Da du nun-auf den 22ften Sonntag nady Trinitatis

Boemittaas die lesten Worte des Sebens, vermittelft ber AB{ThiedEpredigt

qus Br. Judd v. 20 f. aus Seinens Nunde in bdeinem Gotteshanfe hiren

folft 5 fo Eorm und hire hn gum legten mal mit innigfter Bewegung des Ge=
miiths. BVermuthlicy wicft du Sein Angeficht hier niche toieder feben; wohlan,
fo nim Seine ehren und Ermahnungen defto mehr ju Heren mit gebiibrenbertt

Daak.* “$aff Seinen vaterlichen Valecfegen auf: dich legen, und begleite Tyhn

mit gegenfeitigen Segenstoiinfdyen ju Seinen new. anjutrefenden Aemern.

Dtim and) dis gegenwartige Vlat mit Geneigeheit und Sicbe auf, und lege es

als cin Beftanbiges Denfurqal Seines unter biv im Segen gefiihreen Ames bey.

$alle, den 23fien Dctober, 1766. s

3 § W

Servi D.Otto athanael Yicolai Fortlesrng bed Magdeburgifchen
A und Serrit Jobann Ancon Tviniue Bentrag ju ciner Gefdyichee bev
e Goreesgeleheeen, &, 05+ - 52 e
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Recitativ,

ie lieblich maré, von Jhm dad FLWort des HEwn
su hoven!
£ Bie geiffreich floff Sein Mund von Himmelslehren!
Wie savtlich forgte Cr fitr unfree Seelen Tohl!
Nun ruft die Vorficht Jbu,
1nd fithet Ibn et von und ju fernen Fliven hin,
O Vater, den unsg Breflau rauben foll,

Choro.
Lebe wohl!
JUries
D gelyft von ung, o Lefyrer, BVater, Freund,
Siely, wie Dein Bolck bey Deinem Abfchicd weint, &
@ott, dem Du dienft, der Didy o zartlich fiebe,
Der Dich ung nime, und Deinem ‘l‘n‘c{alau giebt,
Sey, wenn Du veifelt, Dein Regiever,
1nd bis ind Gral,
Nody ferne ey Dein Grab!
Dein BOtt, Dein Lobin, Dein Fubrer. 3. oA
Recitativ,




Recitativ,

So b denn hinr, BOIe fep Deinn SOLe foie Pier,
1D fey auch dort ded Landes Iier.
RNim, Breflar, Ion, Fhn, wnfers Candes Siet,
O fiveckeft fihiou die Hinbe Ahm ensgegen,
v Ebmunt; auf 3hm bt fanft DBirgs Geift und Segen,
Jn Jom lacht GIE und Heil und Segen dir.
O Rambady, bier war fedes Horse Deinr,
Auh Dot wird iedes Deine feyn,

Tutti,

©O1t, fey du Runbachs Teoft, Sein Leiter in Gefaly,
Bib einen Hivten w3, wie Fambacy war, &
Laf nie Sein Bild in uns verduneln,

: Du aber fegne Shn, desy du bift enig trens,

Bis, wie des Himmels Glong, Cr dove vop bie 1ird
funfeli, B A
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aufgefiibret werden foll.

HA LLE, gedruckt mit Srunertifthen CSriften, 1766,



	Music, welche bey der feierlichen Abzugspredigt des Hochwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Friedrich Eberhard Rambachs, bisherigen Königl. Preussischen Consistorialraths, E.E. Ministerii der Stadt Halle und im Saalcreise Inspectors, Oberpfarrers ... der Hauptkirche zur L. Fr. ... und nunmehr berufenen Königl. Preussischen Oberconsistorialraths in Schlesien ... am 22sten Sonntage nach Trinitatis, den 26sten October 1766 in der Hauptkirche zu U.L. Fr. aufgeführet werden soll
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